
Der 118. Internationale LVHS-Hauptkurs in Freckenhorst

Einen ganzen Monat lang, vom 4. Januar bis zum 31. Januar 2016, nahmen Mikhael Kamiak und 
Anastasia Chuprina am diesjährigen Hauptkurs für junge Fachkräfte aus der Landwirtschaft teil.
Der Kurs ist das „Flagschiff“ der LVHS und richtet sich an junge Erwachsene aus den Grünen 
Berufen, die zur Landwirtschaft oder zum ländlichen Raum eine enge Beziehung haben. Neben 
einer fachlichen Weiterbildung möchte der Kurs jungen Menschen Anworten auf ihre Fragen geben,
ihre Eigenverantworkung stärken und ehrenamtliches Engagement in Beruf, Gesellschaft und 
Kirche fördern.  

Unsere beiden Preisträger aus dem Belarus-Ukraine Praktikantenprogramm Misha und Nastja 
konnten dank eines Stipendiums durch die Landvolkshochschule und der Taschengeldspenden von 
Freunden und Förderern von Apollo zusammen mit 23 Teilnehmern aus der Region Münsterland 
und einer Teilnehmerin aus Perm am Kurs teilnehmen. 

Die erste Woche diente dem Kennenlernen der Teilnehmer untereinander, aber erlaubte es auch 
durch viel Selbstreflektion sich selbst besser kennenzulernen. In der zweiten und dritten Woche 
trainierten gab es Workshops zu Mimik, Rhetorik, Körperhaltung sowie dem Auftreten und 
Sprechen vor Gruppen. Dazu gab es eine Reihe von Exkursionen zu regionalen und überregionalen 
Betrieben, Treffen mit Vertretern von landwirtschaftlichen Verbänden und eine mehrtägige Reise 
nach Berlin zur Grünen Woche und zu landwirtschaftlichen Betrieben nach Polen. 

Innerhalb der vier Wochen konnten Nastja und Misha die anderen Teilnehmer intensiv kennen 
lernen, knüpften Kontakte die sie sicher weiter begleiten werden und konnten hoffentlich viel für 
ihre persönliche Entwicklung und ihre berufliche Zukunft mit nach Hause nehmen.  

Diese intensive Zeit krönte eine Abschlussfeier in der Landvolkshochschule Freckenhorst 
„Schorlemer Ast“, zu der Eltern und Ehemalige aus den letzten 50 Jahren eingeladen waren. 
Abschließende Worte an die Teilnehmer und Gäste richteten der Direktor der LHVS Michael 
Gennert und die Leiter der Kurses Josef Erewin und Rektor Bernd Hante. Regierungspräsident Prof.
Dr. Reinhard Klenke hielt eine bewegende Rede in der feierlich geschmückten und vollbesetzten 
Gartenhalle und überreichte anschließend die Teilnahmezertifikate. LHVS-Kuratoriumsvorsitzender
und Vizepräsident der Landwirtschaftskammer Karl Werring sprach ebenso seine Glückwünsche zur
erfolgreichen Teilnahme aus. Als Vertreter von APOLLO e.V. nahm der Programmleiter des 
Belarus-Ukraine Programms Jona Redslob an der Zeremonie teil. Nach einem gemeinsamen 
Gottesdienst wurde mit einem großen Abschlussbuffet für das leibliche Wohl gesorgt. Zum 
Abschluss präsentierten die Teilnehmer selbst ein buntes Programm, das den weiteren 
ausgelassenen Teil des Abends einleitete und der bis in die frühen Morgenstunden andauerte. 

Laut Nastja verging die Zeit wie im Fluge. Sie konnte bezaubernde Menschen kennenlernen, ihr 
Deutsch verbessern und weitere Einblicke in den Aufbau von deutschen Betrieben und die 
landwirtschaftlichen Strukturen gewinnen. Und das alles, obwohl sie sich vor nur einem Jahr noch 
überhaupt nicht vorstellen konnte, je nach Deutschland zu fahren. Traurig ist sie nur, dass alles so 
schnell vorbei war. 

Von Jona Redslob


